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Bern, den 14. Juni 2025

Menschlichkeit

Sehr geehrter Herr XY 
Sehr geehrte Frau YZ

Fassungslos stehe ich vor der Zerstörung und dem immensen Leid, das die Menschen in Gaza seit Monaten erleiden. Menschen, die eingesperrt sind, nicht fliehen können. Babys, alte Menschen, Kinder, Frauen, Männer. 
Ungläubig schaue ich zu, wie diesen Menschen vor den Augen der Weltöffentlichkeit Nahrung und medizinische Versorgung vorenthalten wird, ihre Häuser und Infrastruktur komplett dem Erdboden gleich gemacht werden, und sie immer und immer wieder vertrieben werden. Und es wird immer schlimmer.
[bookmark: _GoBack]Ohnmächtig muss ich hinnehmen, dass noch immer israelische Geiseln in der Gewalt der Hamas sind. 

Ich wende mich jetzt an Sie, alles in Ihrer Macht Stehende zu tun, um die Situation zu verändern und diesen Menschen zu helfen. 

Wir schliessen uns der Forderung von Amnesty International Schweiz an:
Die Schweiz muss jetzt handeln! Wir fordern den Bundesrat und die Parlamentarier und Parlamentarierinnen auf, sich öffentlich und sichtbar für einen sofortigen und dauerhaften Waffenstillstand und die Freilassung aller israelischen Geiseln und palästinensischen politischen Gefangenen einzusetzen. Er muss öffentlich ungehinderten Zugang für humanitäre Hilfe und ein Ende aller Kriegsverbrechen verlangen. Als Depositarstaat der Genfer Konventionen hat die Schweiz eine besondere Verpflichtung, die Einhaltung des humanitären Völkerrechts einzufordern und zu verlangen, dass der Schutz der Zivilbevölkerung ohne Einschränkungen von allen Seiten eingehalten wird.

Ich fordere Sie auf, auf politischer Ebene ihren Verpflichtungen nachzugehen, menschlich zu sein und zu handeln!
Ich stehe hinter Ihnen.

Mit herzlichen Grüssen
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